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3Ein paar Worte des Präsidenten

Es musste ein «Neuer» her
Jetzt oder nie
Ich wurde im Sommer 2023 zum 
neuen Präsidenten des FC Adlis-
wil gewählt. Ja, ja, ich war der ein-
zige Kandidat. Und trotzdem: Auf 
einmal war ich «der Neue» beim 
Fussballclub Adliswil. Wie konnte 
das nur passieren? Ganz einfach, 
ich wurde von der Generalver-
sammlung gewählt. Aber war es 
wirklich so einfach? Im Gegen-
teil: meine Antrittsrede war ein 
Desaster. Dabei hatte ich sie zu 
Hause immer wieder geübt. Ich 
stammelte irgend etwas Zusam-
menhangloses von Vertrauen 
und Hingabe für den Verein. Na-
türlich habe ich alles so gemeint 
und lebe diese Werte auch. Aber 
irgendwie war mein Respekt für 
dieses Amt so gross, dass ich vor 
Nervosität kaum einen «gera-
den» Satz herausbrachte. Nun 
ja, es war ein holpriger Start aber 
Fakt ist, ich bin heute stolz, zu-
sammen mit meinen geschätz-
ten Vorstandskollegen, einen so 
renommierten Verein leiten zu 
dürfen. Ich wurde vor und auch 
nach der Wahl immer wieder ge-
fragt: «Hey Brändli, hast Du dir 
das gut überlegt?» oder «Dani, 
weisst Du überhaupt, wie das 
geht?» Natürlich meldeten sich 
auch die kritischen Stimmen: 
«Der wird’s nicht lange machen, 
ohne uns geht gar nichts. Der ist 
schon 57 und hat bereits graue 
Haare.» Darauf hatte ich nur eine 
Antwort: «Jetzt erst recht…»

Der kurze Rückblick
Im Frühling 2022 hatte sich meine 
Familie, wie so oft, wenn wir über 
dieses und jenes reden, in unserer 
Küche getroffen und ich habe mei-
ne Frau Patricia, mit der ich dieses 
Jahr übrigens 30 Jahre verheira-
tet bin(!) und meinen 28-jährigen 
Sohn Marco gefragt: «Was meint 
ihr, soll ich mich für den FC Adliswil 
zur Wahl des Präsidenten stellen? 
Ich habe mir das gut überlegt, aber 
ich habe keine Ahnung wie das 
geht – und der Jüngste bin ich auch 
nicht mehr. Helft Ihr mir?» Es kam 
ein einstimmiges: «Auf jeden Fall, 
wir stehen hinter Dir, aber sei ge-

warnt, es wird kein leichtes Spiel.» 
Wow, was für ein Wortspiel…

Und jetzt?
Wie gesagt, ich habe keine Ah-
nung, wie ein Fussballclub zu füh-
ren ist. Also schaue ich einmal mal 
zu, wie sich der Verein mit «dem 
Neuen» so anfühlt. Genauso ma-
che ich es. Abwarten, zusehen und 
den Dingen freien Lauf lassen. In 
der Theorie funktioniert das bes-
tens, in der Praxis leider nicht. Ich 
musste schnell feststellen, dass 
meine Aufgaben viel anspruchs-
voller und zeitintensiver sind, als 
ich es mir ausgemalt hatte. Eine 
«ruhige Kugel schieben» geht 
nicht. Schon gar nicht, weil et-
was von dir erwartet wird. «Wir 
haben ihn schliesslich gewählt» 
monieren die einen und: «der soll 
jetzt die Ärmel hochkrempeln und 
den Verein so führen, wie es sich 
gehört», bemerken die anderen. 
Aber was sind denn eigentlich die 
Aufgaben eines Präsidenten? Nun 
ja, ich glaube er organisiert Vor-
standsitzungen, die GV, schreibt 
ein paar unwichtige Mails und gibt 
Antwort, wenn er gefragt wird. Er 
versucht einfach, den Überblick zu 
behalten. Das sollte doch eigent-
lich reichen, oder nicht…

Das grosse Ganze
Natürlich ist da noch viel, viel 
mehr. So viel mehr, dass die Tage zu 
kurz sind – oder war es einfach nur 
die Winterzeit? Egal, die entschei-
dende Frage bleibt: «Wie behält 
man als Präsi das grosse Ganze im 
Auge?» Es gibt meiner Meinung 
nach nur eine Vorgehensweise: 
Ich muss lernen, wie es heute ge-
macht wird und sicherstellen, dass 
es morgen so funktioniert, wie 
ich es mir vorstelle. Aha, ich kann 
also nur den FC Adliswil mit mei-
nen Ideen und Wertvorstellungen 
«füttern» und es funktioniert? Si-
cher nicht. Es braucht viele kom-
petente Kollegen und Weggefähr-
ten mit gleichen Ansichten und 
eine grosse Portion Geduld und 
Durchhaltewillen, wenn ein Kon-
zept funktionieren soll. Das Wich-
tigste für mich ist, Ruhe in den 

Verein zu bringen. Einheitliche 
Regeln und einfach verständliche 
Strukturen für Funktionäre und 
Spieler zu schaffen, in denen sie 
sich wohl fühlen. Die Ansprüche 
an alle Beteiligten sind so vielfäl-
tig und fordernd, dass es gilt, auf 
jeden einzelnen einzugehen und 
ihn als eigenständige Persönlich-
keit zu respektieren und wahrzu-
nehmen. Hört sich eigentlich nach 
keiner grossen Sache an. Ein paar 
«geschwollene» Sätze formulie-
ren und das war’s…

Mut zur Veränderung
Leider nein – und jetzt kommt’s: 
Habe ich den Mut, Veränderun-
gen und Neuerungen im Verein 
durchzusetzen? Muss ich das über-
haupt? Es lief doch bis jetzt eigent-
lich alles ganz gut? Wenn ich aber 
den Verein aus meiner neutralen 
Sicht betrachte und wahrnehme, 
möchte ich schon ein bisschen an 
dem einen oder anderen «Räd-
chen» drehen. Ich darf dass, denn 
ich bin der Präsi. Tönt ein bisschen 
«abgehoben» aber ich glaube, es 
wird von mir erwartet. Also stehe 
ich hin und spreche laut vor mich 
hin: «von heute an, wird alles an-
ders». Natürlich nicht! Ich zeige 
Demut für dieses Ehrenamt, denn 
ich bin mir bewusst, ich bin nur ein 
Teil des grossen Ganzen. Trotzdem 
sollte ich den Mut und die Fähig-
keit haben, kleine Schritte zu gehen 
und den Verein so zu verändern – 
oder besser neu aufzustellen – wie 
der Traditions-Club FC Adliswil es 
verdient. Ich muss gestehen, ich 
habe mich getraut, bereits Anpas-
sungen und Veränderungen, zu-
sammen mit meinen geschätzten 
Vorstandskollegen, durchzusetzen. 
Aber ich bin der Meinung, sie wer-
den sich in der Zukunft bewähren. 
Ich hoffe, es werde mir verziehen…

Jetzt geht’s los
Budget, Finanzen, Investitionen, 
Mitgliederbeiträge, Rechnungen, 
Versicherungen, Buchhaltung 
auf der einen Seite und verschie-
dene Verbände wie der FVRZ, die 
Amateur Liga mit ihren gefühlten 
1000 Präsidentenkonferenzen, Ta-

gungen und Symposien. Daneben 
noch die Stadt Adliswil, die als 
Partner die Oberaufsicht über die 
Sportplätze hat und auch sonst 
noch unzählige Informationen 
einfordert. Habe ich etwas ver-
gessen? Ganz sicher sogar, aber 
die Aufzählungen wirken jetzt 
schon langweilig. Also muss auch 
mein Job im FCA langweilig sein? 
Im Gegenteil! Ich geniesse es, als 
«alter Adliswiler» dem Verein mit 
Herzblut und persönlichem Enga-
gement vorstehen zu dürfen. Sich 
mit meinen Vorstandskollegen 
auszutauschen, neue Ideen und  
Problemlösungen miteinander 
zu diskutieren und zeitnah um-
zusetzen. In ein Team integriert 
zu sein, dass am «gleichen Strick 
zieht», das macht dieses Amt so 
spannend und «lebendig». Es sind 
die (all)täglichen Herausforde-
rungen, Entscheidungen, die zu 
treffen sind. Manchmal sind sie 
einfach, manchmal strittig, meist 
erfolgsorientiert aber immer vor-
ausschauend. Die positiven Din-
ge müssen überwiegen und alle 
Entscheidungen für den Verein 
nachhaltig und nachvollziehbar 
sein. Wow, habe ich diese Worte 
wirklich auf Papier gebracht…

Und zum Schluss noch dies
Tja, jetzt müsst Ihr mich ertra-
gen mit all meinen Stärken und 
Schwächen, mit all meinen Feh-
lern, Ängsten und Unsicherhei-
ten. Meinem Charakter, der zu-
weilen fordernd, unsympathisch 
und selbstsicher wirkt. Aber auch 
humorvoll, verständnisvoll und 
nachsichtig ist. Ich kann auch 
gut zuhören und bin gerne unter 
Gleichgesinnten. Zusammenfas-
send möchte ich allen mein Mot-
to weitergeben: «Wenn Du etwas 
machst, mach es richtig oder lass 
es». Ich für meinen Teil werde auf 
jeden Fall mein Bestes geben und 
gut auf UNSEREN Verein aufpas-
sen. Mit Weitsicht, Herzblut und 
vielleicht habe ich ja auch noch 
das Glück des Tüchtigen…

Herzlich, Euer Präsident
Daniel Brändli



Dank an alle

Der FC Adliswil bedankt sich herzlich bei allen Sponsoren  
für Ihre Unterstützung! Berücksichtigen Sie doch bei Ihrem nächstem Einkauf 

oder Ihrem nächsten Vorhaben einen von unseren Sponsoren. 

Gemeinsam für einen gemeinsamen Erfolg!

Hauptsponsoren Jugendsektion

Hauptsponsoren
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Donatoren

Gebrüder Nötzli AG, Baugeschäft Zürich
Brunaustr. 91, 8002 Zürich, Tel. 044 202 63 08, Fax 044 202 63 61

Restaurant Büchel
Albisstrasse 90
8134 Adliswil

Aaweiherstrasse 2 stegra@stegra.ch
8810 Horgen 079 762 47 65



6 Sponsoren und Förderer

Wir danken herzlich!
Hauptsponsoren

Tenuesponsoren
AG für Elektro-Anlagen, Zürich
Amendola AG, Wollerau
Axa Winterthur Agentur Adliswil 
Bahnhof-Träff, Adliswil
Bank Thalwil,  
Geschäftsstelle Adliswil
CSS
Furter + Co. AG, Adliswil
Generali Versicherungen, Adliswil
Pot Belly’s, Adliswil
Restaurant Rössli, Adliswil
Restaurant Soodmatte, Adliswil
RobiBau GmbH, Adliswil
Ruckstuhl Garagen, Adliswil
Sport Helmi, Adliswil
TCS Gruppe Horgen, Schönenberg 
Wegmann Fotosatz AG, Zürich
Wullschleger Kanalreinigung AG, 
Affoltern a.A.

Supporter
Dr. M. Kauder, Adliswil
KIBAG Management und Logistik, 
Zürich
Multi Access, Regensdorf
Reich + Nievergelt AG, Zürich 
Eduard Wyss, Adliswil
Heinz Koller, Adliswil 
Renato Günthardt, Adliswil
Susy Senn, Adliswil
Ulrich Füglistaler, Thalwil
Urs Weber, Adliswil
Thilak Karthik, Adliswil
Arthur Weyermann, Adliswil
Mario Fehr, Adliswil
Max Tanner, Adliswil
miniswys SA, Biel
Print Finish GmbH, Adliswil
Sport Helmi, Adliswil

Stadt Adliswil
Wegmann Fotosatz AG, Zürich

Donatoren
Bösch Getränke, Baar
friendlyway Mietwagen, Adliswil
Gebrüder Nötzli AG, Zürich
Hartmann Immobilien, Adliswil
Kälin Deckenbau AG, Zürich
Restaurant Büchel, Adliswil
Ruckstuhl Elektrotech, Adliswil
Scheiwiller AG, Zürich
stegra Holzbearbeitung Wollerau
Tanner Gartenbau, Zürich
Theodor Roduner Sanitär, Zürich
Tisis GmbH, Zürich
Vedovati Sanitär, Adliswil
Vonplon Strassenbau, Baar
Wullschleger Kanalreinigung AG, 
Affoltern a.A.

Banden und  
Matchuhrsponsoren
Al Ponte – Pizzeria Terrasse, Adliswil
Bank Thalwil,  
Geschäftsstelle Adliswil
Bawitex Schlafcenter, Adliswil
Binelli Automobile, Filiale Adliswil
Bösch Getränke AG, Adliswil
Gebrüder Nötzli AG, Zürich
Generali Versicherungen, Adliswil
Hartmann Immobilien, Adliswil
ken’s car wash park, Adliswil
Landi Albis, Adliswil
Maler Blum, Adliswil
MSA Immobilien AG, Adliswil
Mobiliar Agentur Adliswil,  
Oliviero Ponte, Adliswil 
Ruckstuhl Elektrotech AG, Adliswil
Ruckstuhl Garagen, Adliswil
Sport Helmi, Adliswil 

TCS Gruppe Horgen, Schönenberg
Vonplon Strassenbau AG, Baar 
Widmer & Co. AG, Kilchberg
Wullschleger Kanalreinigung AG, 
Affoltern a.A.

Matchballsponsoren 
Eindiguer Thierry, Adliswil
Looser Stefan
Haberstroh Martin
Malergeschäft Daniel Stöcklin, 
Adliswil
Mentasti Severino, Adliswil
Neubauer Bea, Adliswil
Neubauer Sepp, Adliswil
Papadimitriou Dimitris, Kilchberg
Papadimitriou Petros, Kilchberg
Robi Bau AG, Adliswil
thestudio GmbH, Rene Wagner, 
Zürich
u-Blox AG, Thalwil
Teleinformatik Networks AG,  
Battaglioli Denis, Zürich
Hanspeter Joos, Adliswil
Jamie Oester, Merenschwand
ReflexArt, Bussard Laurance,  
Adliswil
Bellini Personal AG,  
Osman Medunjanin, Baar 

Inserenten
Amendola AG, Wollerau
Bank Thalwil,  
Geschäftsstelle Adliswil
Berghaus Erika, Klosters-Schlappin
Fankhauser Transporte,  Rüschlikon
Generali Versicherungen, Adliswil
ken’s car services ag, Adliswil 
Landi Albis, Adliswil
Looni’s Café + Bar, Adliswil
neukom engineering ag, Adliswil

Offset Holend AG, Zürich
Protea Wines, Thalwil
Printmedia Riesen, Adliswil
rüedi dach ag, Zürich 
Restaurant Belvoir, Rüschlikon
Restaurant Boom / Ibis Hotel,  
Adliswil-Zürich
Restaurant Soodmatte, Adliswil
Ruckstuhl Garagen, Adliswil
Scheiwiller AG, Zürich
Schneider Umweltservice, Adliswil
Sport Helmi, Adliswil 
Stadt Adliswil, Hallen- und Freibad
Vedovati Sanitär, Adliswil
Wegmann Fotosatz AG, Zürich

125er Club
Aeberli Ben, Cunter
Aeberli Hans, Adliswil
Aeberli Silvio, Adliswil
Amendola AG, Wilen b. Wollerau
Babic Milenko, Adliswil
Bahnhof-Taxi, Adliswil
Becuzzi Spartaco, Zürich
Berchtold Cyril, Zürich
Bieler Mario, Adliswil
Brandenburger Martin, Adliswil
Café Disler, Matthias Disler, Adliswil
Die Mobiliar, Philipp Suter,  
Agentur Adliswil
Eggenberger Hauswartungen, 
Adliswil
Eggenberger Jürg, Langnau am 
Albis
Eggenberger Peter, Jenins GR
Erni Gubert, Adliswil
Forte Patrick, Horgen
Frau Burri – Kaffee, Kuchen, Käse. 
Adliswil
Fritzsche M. Dr. med., Adliswil
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Hauptsponsoren Jugendsektion

Gauernick Max, Adliswil
Gebert Marcel, Rüschlikon
Germann André, Fällanden
Gärtner Dieter, Adliswil
Hauser Sicherheitssysteme GmbH, 
Kristina Ucini, Adliswil
Huber Anton, Adliswil
Huber Harald, Adliswil
Hutter Andy, Adliswil
Iseli Thomas, Adliswil
Joos Hanspeter, Adliswil
Jäggli Roger, Adliswil
Kappeler Marcel, Adliswil
Kappeler Max, Adliswil
Keller Peter, Kilchberg
Kessler Urs, Adliswil
Lippuner Rolf, Adliswil
Ljacic Doko, Adliswil
Malergeschäft Daniel Stöcklin, 
Adliswil
Matter Willy, Horgen
Meier Heinz, Adliswil
Moods Hair und Extensions, Beat 
Laternser, Adliswil
Neeracher Hugo, Langnau am Albis
Nolfi Ruedi, Adliswil
Notter Bernadette, Adliswil
Notter Jürg, Adliswil
Notter-Consult, Walter Notter, 
Thalwil
Oberholzer Kathrin, Adliswil
Oberholzer Roman, Adliswil
PCI Bauprodukte AG, Bruno Bolt, 
Kaisten
Physiotherapie Hans Laseroms, 
Adliswil
Print Finish GmbH, Adliswil
Restaurant Flora, Adliswil
Ritter Kurt, Adliswil
Romer Bruno, Zürich

Romer Franz, Adliswil
Scheu Ralf, Adliswil
Scheuber Ruedi, Adliswil
Schuler Mario, Bülach
Sieber Jakob, Ottikon bei Kemptthal
Sika Schweiz AG, Thomas Hirschi, 
Zürich
Sommer Peter, Adliswil
Spirig Philipp, Richterswil
Stäubli Kurt, Zürich
Tuena Simone + Gian-Luca, Adliswil
Ungricht Ernst, Adliswil
Vögtli Hugo, Adliswil
Wegmann Ernst, Adliswil
Wegmann Kurt, Gattikon
Welti Harry, Adliswil
Welti Kurt, Adliswil
Welti Thomas, Adliswil
Wenger Herbert, Langnau am Albis
Widmer Zimmerei AG, Langnau am 
Albis
Wurmitzer Erich, Adliswil
Zuber Peter, Adliswil

Junioren-Förderpaket
ABT Treuhandgesellschaft AG, 
Daphne Sarlos, Zürich
Augenarztpraxis Haydon AG, 
Annette Haydon, Adliswil
Axeba AG, IT Consulting, 
Konrad Risch, Adliswil
Bäckerei-Konditorei-Confiserie Peter, 
Eugen Peter, Adliswil
CASA- & Sihltal-Taxi, 
Alan Abdulhamid, Kilchberg
Center of Health, 
Jacqueline Kodama, Adliswil
Claudia Meier Burgherr, Adliswil
Daniel Schildknecht, Adliswil
Dr. med. Andrea Görg, Andrea Görg, 
Adliswil
Dr. med. Bodo Grahlke, 
Bodo Grahlke, Adliswil
Drive and Explore Fahrschule, 
Cyrill Degonda, Adliswil
Eggenberger Kaminfegerei GmbH, 
Heinz Eggenberger, Adliswil
Erni und Erni GmbH, Albert Erni, 
Adliswil
Frick & Partner, Thomas Frick, 
Adliswil
Garage Allstars GmbH, Mile Grkovic, 
Adliswil
Hans Luck, Adliswil
IBZ Industrie AG, Evelyne Schaller, 
Adliswil
Import Optik Adliswil AG, 
Karin Brugger, Adliswil
JFJ-Liegenschaft, Fritz Iseli, Aeugst 
am Albis
Ken’s Car Services AG, 
Ken Füglistaler, Adliswil
MIG Travel, Denis Jankovic, Adliswil
Mediasuite, WEB- und Office-Lösun-
gen, Dirk Stöhrmann, Adliswil

Mirex GmbH, Karin Wilhelm, 
Adliswil
NaefCom, Felix Naef,  
Aeugst am Albis
Neukom Engineering AG,  
Heinz Etter, Adliswil
Nova Color GmbH, Malergeschäft, 
Joze Hrzenjak, Adliswil
P. + B. Schmid Baugeschäft AG, 
Bruno Schmid, Adliswil
Peter Thomann Architektur AG, 
Peter Thomann, Adliswil
Peter Zürrer, Stallikon
Physiotherapie Active Care GmbH, 
Eia Escher, Adliswil
Piropak, Textilreiningung,  
Mahsume Gülatar, Adliswil
Pizzeria Capri, Nebi Akcakaya,  
Adliswil
PuLux GmbH, Daniel Heuberger, 
Stallikon
Radio Maria, Thomas Rellstab,  
Adliswil
Reiser Storen GmbH, Sandro Reiser, 
Adliswil
SKIDATA (Schweiz) GmbH,  
Mary-Salvatrice Catalfamo, Adliswil
Segantini Catering Ltd.,  
Simone Segantini, Adliswil
Süss & Salzig GmbH, Catering,  
Anne Riewoldt, Adliswil
Tabaklädeli KLG, Fabio Cattaneo, 
Adliswil
Trombini Surber & Trombini, Leo 
Trombini, Adliswil
Van Randen - LGB AG, Beat Lenz, 
Adliswil



8 Der FC Adliswil stellt neuen Hauptsponsor vor:

Anpfiff für eine neue Partner-
schaft: CSS neu Sponsor des FCA.
Wir freuen uns sehr, euch über 
die neue Partnerschaft mit der 
CSS zu informieren. Die CSS ist 
einer der Hauptsponsoren des 
FC Adliswil und leistet damit 
einen wichtigen Beitrag an den 
Vereinsbetrieb und die Nach-
wuchsförderung.

Durch die Partnerschaft kannst 
du aber auch direkt profitieren: 
Alle Vereinsmitglieder und im 
selben Haushalt lebende Perso-
nen erhalten exklusive Rabatte 
auf ausgewählten CSS-Zusatz-
versicherungen.

Als engagierte Gesundheits-
partnerin sorgt die CSS für einen 
optimalen Versicherungsschutz 
und begleitet ihre Kundinnen 
und Kunden in allen Lebens-
lagen. Beim gesund sein, ge-
sund werden oder darin, mit 
einer Krankheit besser zu leben. 

Für aktive Menschen wie du ist 
auch die Angebotsplattform 
enjoy365 sehr interessant: CSS-
Versicherte mit Zusatzversiche-
rung profitieren laufend von 
exklusiven Premium-Angeboten 
für Produkte aus den Bereichen 

Bewegung, Ernährung und Ge-
sundheit.
CSS beteiligt sich auch an deiner 
Mitgliedschaft beim FC Adlis-
wil. Ricardo Lambaré und seine 
Mitarbeitenden freuen sich auf 
deine Kontaktaufnahme. Sie be-
raten dich umfassend und per-
sönlich zu allen Themen rund 
um die Krankenversicherung.

Die CSS versichert über 1,6 Mil-
lionen Menschen und zählt zu 
den führenden Schweizer Kran-
ken- und Sachversicherern. In 
der Grundversicherung ist sie 
Marktführerin. Mit 99 Agen-
turen und rund 2700 Mitarbei-
tenden ist die CSS schweizweit 
nahe bei ihren Kundinnen und 
Kunden.

Agentur Thalwil
Alte Landstrasse 145
8800 Thalwil

Agentur Wädenswil
Glärnischstrasse 4
8820 Wädenswil

Ricardo Lambaré 
Agenturleiter Thalwil und Wädenswil 
058 277 34 61 
ricardo.lambare@css.ch

Wählen Sie die Krankenversicherung, die Sie beim  
Gesundbleiben, Gesundwerden und beim Leben mit  
Krankheit unterstützt. Wir beraten Sie gerne. 

Jetzt 

Termin 

vereinbaren.

Hallo Leben.

Vorteile für FCA-Mitglieder

Dank der Zusammenarbeit profitieren alle FCA-Mitglieder und 
deren Angehörige bei der CSS von starken Vorteilen, beispiels-
weise:
– Attraktive Prämienrabatte auf ausgewählte Zusatzversi-

cherungen
– Beitrag an die FCA-Mitgliedschaft
 (bis max. 100 Franken pro Jahr, sofern Gesundheitskonto-

Bonus berechtigt)
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Veranstaltungen 2023

17. Adliswiler Schüeli Samstag/Sonntag, 24./25. Juni 2023 Sportanlage Tüfi

Generalversammlung Montag, 10. Juli 2023 Kulturschachtle

Chilbi Adliswil Freitag – Sonntag 1. – 3. September 2023 Kronenwiese

FC Adliswil Oktoberfest Freitag/Samstag, 29./30. September2023 Bruggeplatz

Papiersammlung im November 2023 Stadt Adliswil

hyundai.ch/promo

Awaken your world. IONIQ 6.
All-electric. Ultra-fast charging.

Gültig auf Teile & Arbeit bei Werkstattaufträgen im Zeitraum vom 1. April bis 30. November 2023. Nicht gültig bei  
Versicherungsaufträgen. Pro Auftrag nur ein Gutschein/Rabatt gültig. Einlösung bei der Ernst Ruckstuhl Automobile AG  

in 8134 Adliswil. Keine Barauszahlung und nicht kumulierbar mit Sonderkonditionen und Flottenrabatt.

Soodring 21 | 8134 Adliswil | T 044 763 55 00 | www.ruckstuhlgaragen.ch

Gutschein 10% Rabatt auf Ihren nächsten Werkstattauftrag.  
Gültig für Mitglieder vom FC Adliswil.

**

***

IONIQ 6, 77.4 kWh 4WD (325 PS). Normverbrauch gesamt: 16.9 kWh/100 km, CO2-Ausstoss: 4 g/km, Energieeffizienz-Kat.: A.    
** Die europäische Hyundai 5-Jahres-Werksgarantie ohne Kilometerbeschränkung gilt nur für Fahrzeuge, welche ursprünglich 
vom Endkunden bei einem offiziellen Hyundai-Partner (in der Schweiz und dem Europäischen Wirtschaftsraum) erworben 
wurden, entsprechend den Bedingungen im Garantiedokument.   –   *** Nur Hochvoltbatterie.   –   Abbildung: Symbolbild. Es 
besteht keine Haftung für Fehler und mögliche Auslassungen.
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Jetzt  
Probefahren
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Agentur Thalwil
Alte Landstrasse 145
8800 Thalwil

Agentur Wädenswil
Glärnischstrasse 4
8820 Wädenswil

Heilungkostenversicherung bei Unfall

Sorgen Sie vor, 
wenn der Schutz-
engel einen 
Schritt zu spät 
kommt.

Monats- 

prämie  

CHF 3.80  

für Kinder bis  

18 Jahren.

Für alle Fragen in Bad, WC und Küche
Ihr Sanitär-Spezialist für Reparaturen, Servicearbeiten, Um- und Neubauten

Vedovati · Soodring 21 · 8134 Adliswil
Telefon 044 710 21 51 · vedovati@bluewin.ch

Ihr Copyshop in Adliswil
Kopien, Scans, Abschlussarbeiten, Trauer- und Danksagungskarten,

Visitenkarten, Flyer, Broschüren, Fensterbeschriftungen und vieles mehr...

Albisstrasse 33 | 8134 Adliswil | 044 711 84 48 | riesen-printmedia.ch



111. Mannschaft

Vorrunde
Müsste man ein Stichwort su-
chen, um die Vorrunde des 
Fanion teams zu beschreiben, so 
wäre Inkonstanz wohl das tref-
fendste. Die Spieler von Trainer 
Gianmario Pischedda waren 
nicht in der Lage, eine Erfolgs-
serie auf den Rasen hinzulegen. 
So brachten sie sich viel zu oft 
durch frühe Gegentore in Be-
drängnis oder gaben Führungen 
leichtfertig aus der Hand. Man 
darf aber durchaus die Sache 
auch positiv betrachten und fest-
halten, dass sie in keine Nieder-
lagenserie liefen. Mit einer aus-
geglichenen Statistik von sechs 
Siegen, zwei Unentschieden und 
sechs Niederlagen rangierte sich 
der FC Adliswil auf Rang elf ein, 
fünf Zähler über dem Strich. Die 
Platzierung im unteren Tabellen-
drittel relativiert sich insofern, 
dass die gesamte Gruppe fünf 
der 2. Liga interregional unheim-
lich ausgeglichen dasteht. Zwi-
schen Rang zwei und dem ers-
ten Abstiegsplatz dreizehn sind 
es zur Winterpause gerade mal 
neun Punkte. Adliswil ist also 
auch nur vier Punkte hinter dem 
zweitplatzierten Widnau.

Um nicht in die Bredouille zu 
gelangen, muss das Team eine 
positivere Konstanz an den Tag 
legen. Zudem legten sich die 
Spieler zu oft mit Gegnern und 
Unparteiischen an, was neben 
diversen gelben Karten auch zu 

einer einjährigen Sperre eines 
Spielers führte, aufgrund ei-
ner Spuckattacke gegen einen 
Schiedsrichter-Assistenten. Sol-
ches Verhalten ist natürlich jen-

seits unserer Werte und Philoso-
phie, weswegen der Spieler auch 
intern sanktioniert wurde.
Trainer Pischedda hat folglich 
einige Baustellen aufzuarbei-

ten, wenn er am Ende der Saison 
nichts mit dem Abstieg zu tun 
haben will. In der Vorbereitung 
wurde intensiv trainiert und 
die Stimmung ist gut. Erfreu-
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Umweltservice ist …
… wenn Sie für sämtliche Entsorgungs-
fragen nur einen Partner brauchen.

Entsorgung von Gewerbe- und Industrieabfällen,  
Muldenservice, eigene Recyclingcenter, Rückbau  
und vieles mehr.

umweltservice.ch

Mit Unterstützung von
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lich ist ebenfalls, dass es keine 
grosse Kaderveränderungen 
gab. Ersatztorhüter Tomas Sa-
lajka wechselte zum Nachbarn 
FC Kilchberg-Rüschlikon, dafür 
kehrt Fabien Burkhalter aus Hor-
gen zurück in seinen Stammver-

ein. Ganz neu von Wallisellen 
gekommen ist der 31-jährige 
Mittelfeldspieler Remzi Frangi. 
Ansonsten blieb der Kader bei-
sammen. Der langzeitverletzte 
Joel Grand kehrt endlich wieder 
zurück und gibt der Defensive 

wieder mehr Tiefe. Zurück aus 
längerer Verletzung ist auch 
Enrico Cannazza. So kann Pi-
schedda zum Rückrundenstart 
aus dem vollen schöpfen.
Die Frühlingsrunde verspricht 
also Hochspannung pur. Der FCA 
kann sich aber keine grösseren 
Ausrutscher leisten, ansonsten 
wird es schnell ungemütlich.

In diesem Sinne, Hopp FCA,  
vincere!



14 Aktiv-Mannschaften

Trainingslager in der Türkei
Vom 11. bis 18. Februar 2023 gin-
gen erstmals die 1. Mannschaft 
der Damen gemeinsam zusam-
men mit einer Delegation der 1. 
und 2. Mannschaft der Herren 
ins Trainingslager. Ziel war das 
südtürkische Side, wo wir alle im 
All-inclusive Hotel Side Star Re-
sort einquartiert waren. Wir wa-
ren da bei weitem nicht allein. Es 

waren nebst normalen Touris-
ten auch weitere Mannschaften 
aus Deutschland anwesend. Die 
Anlage bot nebst einem Pool mit 
Aussenbar auch eine grosse ru-
hige Liegewiese mit tollem Blick 
aufs Meer, Tennisplätze, Bow-
lingbahn, Disco, Spieleraum und 
eine Wellnesszone. Für unser 

Wohlergehen war also gesorgt. 
Das Wichtigste war aber natür-
lich die hoteleigene Trainingsan-
lage mit drei Fussballfeldern und 
zwei kleinen Nebenplätzen, die 
sich etwa einen Kilometer vom 
Hotel entfernt befand.
Da wir auf zwei verschiedene Flü-
ge aufgeteilt waren, reisten die 

Damen einen Tag früher an als 
die Herren. So hatten sie bereits 
ihr erstes Training hinter sich, 
als die Herren am Sonntag im 
Hotel ankamen. Am Abend nach 
dem Nachtessen kamen alle 
Spielerinnen und Spieler in den 
Aufenthaltsräumen zusammen 
und die ersten UNO-Sessions 
zwischen den FCA-Frauen und 

-Männern wurden ausgetragen. 
Da die Disco aufgrund der lau-
fenden Trauerwoche wegen des 
grossen Erdbebens geschlossen 
blieb, waren die UNO-Matches 
eine nicht weniger unterhaltsa-
me Alternative.
Am Montagmorgen absolvierten 
die Damen ihr zweites Training 

bei herrlichem Wetter. Die Her-
ren durften sich noch am Vor-
mittag akklimatisieren, ehe sie 
am Nachmittag ebenfalls in die 
Hosen stiegen. Auch am Diens-
tag erwartete die Spielerinnen 
und Spieler tolles Fussballwet-
ter, auch wenn am Morgen der 
Wind noch recht kühl über den 

Rasen wehte. Am Nachmittag 
herrschten aber dann schon fast 
frühsommerliche Temperaturen. 
Ideal zum Trainieren. Nach dem 
Nachtessen wurde der Game-
Room ausgiebig genutzt, vor 
allem die Bowlingbahn wurde 
intensiv belegt.
Die Zeit vergeht wie im Flug, 
schon ist die Hälfte des Lagers 

fast vorbei. Am Mittwoch Nach-
mittag war Unterhaltungsnach-

mittag angesagt. Die Damen 
zog es nach Antalya zum Shop-
pen und nachträglichem Team-
Nachtessen. Die Herren massen 
sich im Go-Kart Rennen, das 
souverän von Goalietrainer Dani 
Vollmer gewonnen wurde. An-
schliessend drehten sie ebenfalls 
eine kurze Besichtigungsrunde 
in Antalya. Nachtessen war für 
sie aber dann wieder im Hotel.
Der Donnerstag war für die 
Damen bereits der letzte Trai-
ningstag, da sie schon am Frei-
tag zurück reisten. So gab es am 
Morgen ein Mixed-Turnier. Vier 
Teams gemischt aus Spielerin-
nen des Damenteams, Spieler 
der ersten und zweiten Herren-
Mannschaft, sowie einige Pro-
tagonisten aus dem Staff. Den 
hart umkämpften Final gewann 
das Team Bindi und posierte 
stolz für’s Siegerfoto!
Nach dem Mittagessen gab es 
einen polysportiven Nachmit-
tag, dessen Schwerpunkt das 
Fussball-Tennis-Turnier bildete. 
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Es zeigte sich, dass selbst bei 
Plausch-Wettkämpfen einige 
ihren Ehrgeiz nicht verstecken 
konnten. Aber am Ende war es 
für alle eine witzige Abwechs-
lung vom Trainingsalltag und es 
war viel Gelächter bei wiederum 
fantastischem Wetter zu hören.
Am späteren Nachmittag wur-

den die mitgebrachten warmen 
Kleider eingesammelt und ge-
meinsam an den Trainingslager-
Veranstalter übergeben. Die 
Sammelaktion zu Gunsten der 
Erdbebenopfer wurde sehr ge-
schätzt und die einheimischen 
Verantwortlichen waren sehr 
dankbar. Ein grosses Dankeschön 

auch an dieser Stelle an alle Spie-
lerinnen, Spieler und Funktionä-
re, die dieses Extra gepäck mit-
brachten und für einen guten 
Zweck spenden konnten.
Am Abend gab es eine gemein-
same Abschlussparty in einem 
Konferenzzimmer des Hotels, 
das spontan eigens für uns zur 
Verfügung gestellt wurde. Die 
Boom-Box lief heiss und es wur-
de viel getanzt und gelacht. Es 
war ein tolles Bild, wie sich die 
Spielerinnen und Spieler unter-
einander gut verstanden und 
eine tolle Zeit gemeinsam ver-
brachten. Da wir uns im Unter-
geschoss des Hotels befanden, 
wurde niemand gestört und die 
Party lief bis in die Morgenstun-
den.
Als die Herren am Freitagmor-
gen zum (freiwilligen) Frühstück 
eintrafen, waren die Damen 
bereits unterwegs zum Flugha-
fen. Erster Pflichttermin für die 
Herren war das Mittagessen. 
Danach musste das mitgebrach-
te Material aufgeteilt und ein-
gepackt werden. Der Rest des 
Nachmittags war frei. Einige 

nutzten di Gelegenheit für eine 
Einkaufsrunde im Nachbardorf, 
andere hatten noch nicht genug 
trainiert und suchten den Fit-
nessraum auf oder nutzen den 
Strand, um sich zu ertüchtigen.
Zum Nachtessen ging es Rich-
tung Antalya. Feine türkische 
Spezialitäten wurden aufge-
tischt und die hungrigen Jungs 
langten beherzt zu. Dass sich die 
Restaurantverantwortlichen am 
Ende nicht an den vereinbarten 
Pauschalpreis hielten, trübte die 
Stimmung ein wenig.
Dann war auch für die Herren 
das Trainingslager zu ende. Alle 
mussten am Samstag Morgen 
früh aus den Federn, der Trans-
ferbus fuhr um 7.45 Uhr. Die 
Rückreise verlief problemlos und 
alle kamen müde aber zufrieden 
wieder zu Hause an.
Bleibt noch danke zu sagen an 
die Organisatoren und den Ver-
einsverantwortlichen, die dieses 
tolle Lager möglich gemacht ha-
ben. Es war eine super Woche, 
die alle Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer näher brachte und 
allen in Erinnerung bleiben wird.
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Neu beim Bahnhof Adliswil   |   Telefon 044 710 20 70   |   www.helmi-sport.ch



17Dürfen wir vorstellen:

Unsere FC Adliswil G-Junioren

Unsere FC Adliswil G-Junioren 
haben einen Kader von 25 jun-
gen Spielern mit den Jahrgän-
gen 2016 und 2017 und trainie-
ren diese Saison bereits 2x in 
der Woche, immer Dienstags 
und Donnerstags im freien und 
im Winter Mittwochs und Don-
nerstags in der Halle.
Nach vielen Trainings haben wir 
es geschafft, eine turnierfähige 
Mannschaft zusammen zu stel-
len und konnten bereits einige 
Erfolge und Pokale mit nach Ad-
liswil bringen. Entfernungen zu 

Turnieren am Sonntagmorgen 
nehmen die Eltern gerne in Kauf 
und so durften wir in Zofingen 
wieder an einem Turnier teilneh-
men. Wir gewannen jedes Spiel 
und waren den anderen Mann-
schaften überlegen. Trotz den 
vielen Turniersiegen ist es jedes 
Mal eine Freude, unseren Jungs 
beim Spielen zuzuschauen. So-
mit war klar, dass unsere Mann-
schaft sportlich eine grössere 
Herausforderung braucht.
Nach einem Ausflug in das FIFA-
Museum Zürich verstärkte sich 
die Begeisterung für den Fuss-
ball, der Team-Zusammenhalt 
und die Trainingspräsenz erreich-
te ein Maximum. Die nächsten 
Turniere waren schon angesetzt 
und wir durften in Steinmaur 
beim Junior Champions Cup mit 
Fussball-Schulen aus Zürich, mit 
welchen wir sportlich auf Au-
genhöhe waren, antreten. Leider 
hatten wir im Halbfinale weni-
ger Glück als unsere Gegner und 
mussten im Kampf um den 3. 
Platz wieder schnell einen klaren 

Kopf bekommen. Unsere kleinen 
Spieler haben schnell verstan-
den, dass es im Fussball weiter 
geht und souverän den 3. Platz 
in Steinmaur beim Junior Cham-
pions Cup geholt. 
In Schlieren beim Swiss Foot-
ball School Turnier erging es uns 
sehr ähnlich. Nach einem fulmi-
nanten Start gegen den Gastge-
ber gingen unsere G-Junioren 
schnell mit 2:0 in Führung. Nach 
einigen Unstimmigkeiten und 
zu sicherem Auftreten gingen 
wir dann doch mit 2:5 unter und 
hatten schnell wieder gemerkt, 
dass da mehr kommen muss. 
Daraufhin wieder eine souverä-

ne Leistung unserer Mannschaft, 
welche sich bis ins Halbfinale ge-
kämpft hat. Leider hat man die-
ses nach einem 1:1 Unentschie-
den gegen den Turniersieger im 
Penaltyschiessen verloren und 
wurde unter Tränen der Spieler 
wieder ins kleine Finale versetzt 
worden. Dieses hat man dann 
wiederum im Penalty schiessen 
gewonnen. Somit hatten wir 
noch ein zusätzliche Schusstrai-
ning absolviert und doch wieder 
einen Podestplatz erreicht.
Am selben Tag hatten wir noch 
zwei Mannschaften in Seelen 
am Start. Trotz weiter Entfer-
nung haben es wieder viele El-
tern aufgenommen Ihren Söh-
nen beim Spielen zuzusehen 
und obwohl es keine Rangliste 
gab, erhielt jeder Spieler nebst 
viel Erfahrung auch eine Erinne-
rungsmedaille und einen kleinen 
Mannschaftspokal.
Roland, Imran, Alen, Alessand-
ro und Thomas sind die «Zau-
bertrainer», welche die kleinen 
Spieler zum Zuhören und Lernen 
«verzaubern» können. Zusam-
men trainieren sie dieses Team 
mit viel Freude und Aufopfe-
rung. Ohne sie wäre dieser Er-
folg nicht möglich, danke dafür.
Auch wenn wir bis heute vie-
le Turniere gewonnen haben, 
wissen wir, dass wir noch viel 
Arbeit vor uns haben. Der FC Ad-
liswil darf sich auf einen tollen 
Nachwuchs freuen. Fussball ist 
ein Marathon und kein Sprint, 
deswegen bleiben wir dran und 
wollen weitere Turniere gewin-
nen und uns stetig verbessern.

Sportliche Grüsse
Das G-Junioren-Trainerteam
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Luft, Wärme, Wasser, Energie.

Gebäudetechnik mit Weitsicht geplant.

neukom engineering ag 
Zürichstrasse 104 • 8134 Adliswil

Gubelstrasse 28 • 8050 Zürich
Wallstrasse 5 • 9000 St. Gallen 

Tel. 043 377 10 20
info@neukom.net • www.neukom.net

Wir freuen uns, Sie im sa-
nierten Hallenbad Adliswil 
zu begrüssen. 

Alle Informationen finden Sie 
hier: adliswil.ch/bad

 Für die Grill-Party nach dem Sieg 

Hopp FC Adliswil!!! 

LANDI Laden Adliswil 
Soodring 36, 8134 Adliswil 
(Gewerbezentrum Sood 36) 

Öffnungszeiten: 
Mo-Fr   09.00 - 19.00 Uhr 
Sa         08.00 - 17.00 Uhr 

Geniessen Sie den Sommer mit dem Sortiment der LANDI. 



19Generali-Cup 2023

FCA-Hallenmasters

Seit vielen Jahren findet im 
letzten Januar- und am ersten 
Februarwochenende der traditi-
onelle Generali-Cup in der Drei-
fachhalle Tüfi statt. So waren 
auch dieses Jahr am ersten Wo-
chenende die Junioren E, D und 
C im Einsatz und spielten um die 
begehrten kleinen Pokale, die 
es am Ende für jeden Spieler zu 
gewinnen gibt. Die drei Turnie-
re waren gut besucht, unsere 
Helferinnen der Damen-Mann-
schaft in der Kantine hatten alle 

Hände voll zu tun, um die vielen 
Spieler, Eltern, Geschwister und 
Angehörige zu verköstigen.
Am zweiten Wochenende war 
der Samstag ganz den Mädchen 
gewidmet. Die Juniorinnen D 
und C spielten genauso enthu-
siastisch um den Generali-Cup, 
wie es die Buben eine Woche 
vorher taten.
Am Nachmittag startete eine 
Premiere in der Tüfi-Halle. Erst-
mals wurde das FCA-Hallenmas-
ters als Einladungsturnier durch- geführt. Unser Juniorenobmann 

Enrico De Nitti hat seine Bezie-
hungen spielen lassen und die 
FE12-Elite Teams vom FC Zürich, 
Grasshopper Club Zürich, FC 
Basel, Rapperswil-Jona, Team 
Zugerland und aus Deutschland 
der Offenburger SV aufbieten 
können. Dazu komplettierten 
unsere Da-Junioren die Grup-
pe. Die Zuschauerränge waren 
proppenvoll und das Publikum 
bekam hochklassigen Junioren-
fussball zu sehen. Dabei fielen 
unsere D-Junioren keinesfalls ab 

und hielten gut mit. Mit etwas 
Glück wäre ein besserer Platz als 
Rang 7 durchaus möglich gewe-
sen. Gewonnen wurde das be-
geisternde Turnier vom Gast aus 
Deutschland, dem Offenburger 
SV, der sich im Final gegen den 
FC Basel durchsetzte.
Wir bedanken uns beim Sponsor 
Generali für die langjährige Un-
terstützung des Turniers. Und 
natürlich hätte es ohne die vie-
len Helferinnen und Helfer nicht 
funktioniert. Auch euch allen ein 
herzliches Dankeschön!
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Autofahrer lassen sich
von nichts ablenken. 
Ausser bei 6509 Kollisionen im letzten Jahr.

Wir versichern das echte Leben.

Finden Sie Ihre
Motorfahrzeugversicherung:
Generali Adliswil
Soodmattenstrasse 4
8134 Adliswil

Berghaus Erika in Schlappin

Das Berghaus für das kulinarische Höhentraining
Auf Ihren Besuch freuen wir uns

Barbara & Michael Kern · 7252 Klosters-Schlappin · Tel. 081 422 11 17 · www.schlappin.ch
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Präsident
Daniel Brändli 
praesident@fcadliswil.ch

Finanzen & Vizepräsident
Jürg Schlumpf 
finanzen@fcadliswil.ch

Sportchef
Sandro Schrepfer 
sportchef@fcadliswil.ch

Junioren-Obmann
Enrico de Nitti 
junioren@fcadliswil.ch

Kommunikation
Bruno Stäubli 
kommunikation@fcadliswil.ch

Veranstaltungen
Marco Brändli 
veranstaltungen@fcadliswil.ch

Aktuar
Andreas Luck 
aktuar@fcadliswil.ch

Material
Ralf Scheu 
material@fcadliswil.ch

Sponsoring
Pascal Garcia 
sponsoring@fcadliswil.ch

Vorstand

Wer was wo macht



Wir unter-

stützen den

Sport in 

der Region.

Bankwerk seit 1841.

Wir Bankwerker
bleiben auch
neben dem
Spielfeld am Ball.
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